




Simultanübersetzung Deutsch � Englisch!

Elektrofahrzeuge für unbegrenzte Mobilität
Schwerpunkte des Kongresses:
� Quo Vadis Elektromobilität? � Aufbau der Infrastruktur � Marktperspektiven 
� Erfolgsfaktor Energiespeicher � Komponenten für ein erfolgreiches Elektrofahr-
zeug � Induktive Ladekonzepte � Sicherheit und Standardisierung � IKT und 
Geschäftsmodelle � Elektrofahrzeugentwicklung deutscher OEMs � Elektrofahrzeuge
ausländischer Hersteller � Zweiräder und Nutzfahrzeuge � Kommunale Strategien
� Nachhaltigkeit der Elektromobilität

Fahrevent mit Elektrofahrzeugen direkt am World Conference Center Bonn

Seien Sie als Sponsor oder Aussteller ein Teil der Veranstaltung und nutzen
Sie den Leitkongress zur Elektromobilität für Ihre erhöhte Präsenz in der
Öffentlichkeit.

Veranstalter in Kooperation mit Premium-Partner

17.+ 18. Juni ’10

World Conference Center Bonn

© nova-Institut

www.e-mobil-kongress.de

nova-Institut GmbH |  Chemiepark Knapsack  |  Industriestraße  |  50354 Hürth  |  contact@nova-institut.de  |  www.nova-institut.de/nr

Zielgruppen
� Automobilindustrie
� Zulieferer
� Elektrobranche
� Energieversorger
� Städteplaner
� Politik
� Wissenschaft
� Forschung



nova-Institut GmbH |  Chemiepark Knapsack  |  Industriestraße  |  50354 Hürth  |  contact@nova-institut.de  |  www.nova-institut.de/nr

Siemens AG | Prof. Dr. Gernot Spiegelberg
Was sind die Treiber der Elektromobilität?

Robert Bosch GmbH | Dr. Rupert Stützle
Elektrofahrzeuge: aktuelle und zukünftige
Herausforderungen
� Randbedingungen und sich ergebende 

Herausforderungen

� Lösungsansätze, aktuelle Schwerpunkte

� Ausblick

RWE Effizienz GmbH | Carolin Reichert
Elektromobilität - Herausforderungen auf
dem Weg zum Massenmarkt
� Status quo – Wo steht Elektromobilität

heute? Was wurde bisher erreicht? 

� Welche Herausforderungen sind auf dem
Weg zum Massenmarkt noch zu lösen –
erste Lösungsansätze

� Welche Rolle spielt RWE?

Consulting4Drive GmbH | Marcel Homberger
Falsche Produkte oder unpassender Markt?
Perspektiven des E-Fahrzeugs
� Trendbetrachtung: Europa, der alleinige 

Zukunftsmarkt für E-Fahrzeuge? 

� Mögliche Perspektiven des E-Fahrzeuges in
den Märkten außerhalb Europa 

� Produktstrategien und Chancen in den un-
terschiedlichen Märkten

ISEA – Institut für Stromrichtertechnik und
Elektrische Antriebe – RWTH Aachen | Prof. Dr.
Dirk Uwe Sauer
Stand der Technik und Entwicklungspotenziale
von Energiespeichern für Elektrofahrzeuge
� Übersicht über aktuelle Speichertechnologien
� Fokus auf Lithium-Ionen-Technologien mit Be-

trachtung von Resourcenverfügbarkeit, Kosten
und Lebensdauer

� Topologien für Batteriesysteme und Einbindung
in das Gesamtfahrzeug

ABF Morphologische Marktanalysen | Peter
Franken
Der lange Weg vom Hoffnungsträger zur
Mobilitätskultur der Zukunft – Kleine Psy-
chologie eines Technologie-Wechsels
� Motive des Interesses von Autokäufern

� Das aktuelle Image der Kategorie „Elektro-
auto“

� Wie Autokäufer die Alternativtechniken 
bewerten

IBM Research Division | Dr. Teodoro Laino
Lithium/Air Batteries for electric cars
� Why Lithium/Air batteries ? The BATT500

project. 

� Scientific and Technological issues in 
building a Li/Air battery 

� Research plan, recent findings and present
prototype

Eonlux | Jan Croeni
Asien – Das neue Epicenter der Elektro-
mobilität
� Epicenter fuer Elektromobilität

� Case Studies

� Chancen

10:00 – 10:45 Uhr: Key Notes

Programm 1. Tag: 17. Juni 2010 (Plenarsaal)
Moderation: Dipl.-Ing. Christa Friedl, Wissenschaftsjournalistin 

10:45 – 12:00 Uhr 1. Session: Quo Vadis Elektromobilität?

13:30 – 14:30 Uhr 2. Session: Aufbau der Infrastruktur

16:30 – 18:00 Uhr 4. Session: Erfolgsfaktor Energiespeicher

Ernst & Young GmbH | Jean-Francois Tremblay
Gauging interest for plug-in hybrid and elec-
tric vehicles in ley markets
� Survey result presentation: Measuring the un-

derstanding and interest in plug-in hybrid and
electric vehicles in US, China, Japan and Europe

� Key findings, geography comparisons
� Ernst & Young’s point of view on impact of EVs

and PHEVs market entry on traditional auto-
motive value chain

12:00 – 13:30 Uhr Mittagspause

16:00 – 16:30 Uhr Kaffeepause

Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand und
Energie des Landes NRW |
Zukünftige Mobilität in NRW – Heraus-
forderungen, Entwicklungspotenziale und
Perspektiven

Volkswagen AG | Dr. Karl-Thomas Neumann
Elektromobilität: Herausforderung und
Chance

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz
und Reaktorsicherheit | Staatssekretär 
Jürgen Becker

14:30 – 16:00 Uhr 3. Session: Marktperspektiven

Parallel-Session | 17. Juni 2010 (Max. 150 Teilnehmer + 80 Plätze im Zusatzraum mit Videoübertragung, keine Simultanübersetzung)

Continental AG | Thomas Gallner
Architektur des Elektrofahrzeugs / Wirt-
schaftliche Lösungen
� Marktüberblick

� Trends und Innovationen

� Systembesonderheiten (Reichweitenmodell,
Radnabenmotoren, Lademanagement, Mo-
tion Control, Rekuperation, …)

IAV GmbH | Frank Fickel
E-Fahrzeuge, Auswirkungen auf die Elektro-
nikentwicklung im Fahrzeug
� Antriebsstrangintegration/-optimierung

� Nebenverbraucherintegration/-optimierung

� Fahrzeugintegration/-optimierung

WIMA Fabrik elektronischer Bauelemente
GmbH & Co. KG | Dr. Hansjörg Fischle
Superkondensatoren – Helfer fur die Elek-
tromobilitat?
� Neueste Entwicklungen von Superkonden-

satoren

� Eignung für automotive Applikationen

� Anwendungsbeispiele

13:30 – 14:30 Uhr 1. Session: Komponenten für ein erfolgreiches Elektrofahrzeug
Sessionsprecher: Markus Schöttle, ATZ – Ressort Elektronik

Neue Netzwerke knüpfen
Direkt im Anschluss an den ersten Ko-
gresstag laden wir Sie zu einem Buffet
ein. Im Umfeld der Ausstellung können
Sie Kontakte knüpfen und intensivieren
und den Tag mit anregenden Gesprächen
ausklingen lassen.

Simultanübersetzung  
Deutsch � Englisch!

Fraunhofer-Institut für Fertigungstechnik 
und Angewandte Materialforschung IFAM |
Felix Horch
Fraunhofer Systemforschung Elektromobilität
� Fraunhofer-Systemansatz zur Erforschung der

Elektromobilität

� Aktuelle Entwicklungen innovativer Kompo-
nenten für Elektrofahrzeuge

� Demonstratorfahrzeuge als wissenschaftliche
Integrationsplattformen

Li-Tec Battery GmbH



Audi AG | Dietrich Engelhart
Energy efficient Innovationen, der Audi A1
e-tron
� E-Fahrzeuge, Chancen und Kundennutzen 

� Technikonzept Audi A1 e-tron 

� Der Range Extender Lösungsansatz für
kompromisslose Mobilität

B.A.U.M. Consult GmbH | Ludwig Karg
Mit IKT vom Elektromobil zum intelligenten
Mobilitätssystem: die Modellprojekte von
BMWi und BMU
� Integration von Verkehrs- und Stromversor-

gungssystemen der Zukunft

� Informations- und Kommunkationstechnolo-
gie als Schlüsseltechnologie 

� Untersuchungsschwerpunkte und erste Er-
gebnisse der 7 Modellprojekte 

14:30 – 16:00 Uhr 2. Session: Induktive Ladekonzepte

Parallel-Session | 17. Juni 2010 (Max. 150 Teilnehmer + 80 Plätze im Zusatzraum mit Videoübertragung, keine Simultanübersetzung)

TÜV SÜD Automotive GmbH | Martin Altepost
Batterie-Crash-Tests bei TÜV SÜD
� Test-Spezifikationen heute (insbes. Passive 

Sicherheit)

� Dokumentation von Ergebnissen

� Möglichkeiten zur Standardisierung

W. Bender GmbH & Co. KG | Holger Potdevin
Hochvoltsicherheit im Automobil

� Die aktuelle Herausforderung Elektro- und
Hybridfahrzeuge

� Stabile Messverfahren für spezielle 
Anwendungen

� Isolationsüberwachung in Hochvolt-Bord-
netzen

16:30 – 18:00 Uhr 3. Session: Sicherheit und Standardisierung
Sessionsprecher: Wolfgang Reimann, IAV GmbH, Bereichsleiter Fahrzeugelektronik

TU Braunschweig | Prof. Dr. Jürgen Meins
Neuartige Konzepte zur induktiven 
Batterieladung
� Designoptimierung der elektromechani-

schen Komponenten 

� Betriebsparameter

� Ergebnisse

Contuctix-Wampfler AG, SEW Eurodrive,
Paul Vahle GmbH & Co. KG | Winfried
Schmuck, Johann Soder, Michael Pavlidis 
Gemeinsam stark – die Schaffung eines
Standards als Basis für die Verbreitung 
kabellosen und automatisierten Ladens in
der Elektromobilität (gemeinsamer Vortrag
45 Min. + 15 Min. Diskussion)

16:00 – 16:30 Uhr Kaffeepause

AVL List GmbH | Dr. Volker Hennige
Verfahren zur Validierung der Dauerhaltbar-
keit, Zuverlässigkeit und Sicherheit von Bat-
teriesystemen
� Load Matrix Ansatz

� FMEA auf System- und Komponentenebene

� Design Überprüfung und Validierung sowie
zugehörige Testabläufe

Roland Berger Strategy Consultants GmbH |
Dr. Wolfgang Bernhart
Geschäftsmodelle für Elektromobilität
� Alternative Geschäftsmodelle

� „Total-Life-Cycle-“Ansatz

� Neue Partnerschaften

EWE AG | Dr. Jörg Hermsmeier
Die Strategie eines Energieversorgers für
die elektromobile Zukunft
� E3 – das weltweit erste Elektrofahrzeug 

produziert nach den Anforderungen eines
Energieversorgers

� IKT – Zusammenführung von Energieversor-
gung und Kommunikation

� Plug&Play – offene Standards für die Auto-
matisierungs- und Geschäftsprozessebene

08:30 – 10:00 Uhr 1. Session: IKT und Geschäftsmodelle

Moveabout | Dr. Jan-Olaf Willums
Geschäftsszenarien rund um die Batterie
mit Rädern
� Performance of batteries

� Cars are not any longer status symbols

� Successful implementation of new mobility
concepts

10:30 – 12:00 Uhr 1. Session (Fortsetzung): IKT und Geschäftsmodelle

Deutsche Bahn AG | Achim Fiack
E-Mobility – Neues Geschäftsmodell im 
Öffentlichen Verkehr?
� Elektromobilität als Treiber für Veränderun-

gen in der urbanen Mobilität

� Integration von Elektromobiltiät in den 
öffentlichen Verkehr als Enabler für den
Markt

� Deutsche Bahn testet Geschäftsmodelle in
der Modellregion Berlin-Potsdam

10:00 – 10:30 Uhr Kaffeepause

BMW AG | Glenn Schmidt
Elektromobilität bei der BMW Group – Erste
Erfahrungen mit der Zukunft bereits heute
� Chancen und Herausforderungen der 

Elektromobilität aus Sicht eines Automobil-
herstellers

� Erste Erfahrungen aus dem MINI E 
Pilotprojekt

� Ausblick und Implikationen aus Sicht der
BMW Group

13:00 – 14:30 Uhr 2. Session: Elektrofahrzeugentwicklung deutscher OEMs

12:00 – 13:00 Uhr Mittagspause

Daimler AG | Jürgen Schenk
Geschichte, Gegenwart und Zukunft der
Elektromobilität

� Anforderungen an Fahrzeuge und Technolo-
gien

� Bericht aus der Praxis, Entwicklung und
Produktion des smart ed

� Erkenntnisse und Weiterentwicklungsstufen
für Produkte und Systeme

Vodafone Group R&D Germany | Christian
Birle
Geschäftsmodelle Elektromobilität – Paral-
lelen zu Ansätzen im Mobilfunk
� Geschäftsprozesse

� Roaming

� Paymentprozesse

Programm 2. Tag: 18. Juni 2010 (Plenarsaal)
Moderation: Dipl.-Ing. Christa Friedl, Wissenschaftsjournalistin 

Simultanübersetzung  
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Ca. 18:30 Uhr Abendbuffet mit Übertragung der Fußball-WM



Bundesverband Solare Mobilität e.V. |
Thomic Ruschmeyer
Wald der Stromtankstellen und der 
Steckerdiskussion

Bundesverband eMobilität e.V. | Kurt Sigl
Zero – Elektrobikes für Straße und 
Gelände
� Leichtbau

� Sicherheit

� Zielgruppen

Renault/Nissan | Florian Wunsch
Globale Implementierung der Elektro-Mobi-
lität durch Renault-Nissan

365 Energy Group | Hong Thieu
Infrastrukturaufbau und Vorteile für 
E-Autos in Amsterdam

ExtraEnergy e.V. | Hannes Neupert
Marktübersicht E-Zweiräder
� Entwicklung des E-Zweiradmarktes 

� Technische Herausforderungen

� Schlüsselthemen zur Dynamik des Marktes

www.e-mobil-kongress.de

14:30 – 15:15 Uhr Kaffeepause mit Fußballübertragung Deutschland - Serbien 2. Halbzeit

15:15 – 16:15 Uhr 3. Session: Elektrofahrzeuge ausländischer Hersteller
BYD | Yongping Chen
Auto Europe BYD E-mobility Solutions
� BYD Electric Vehicles 

� BYD EV Charging Solutions 

� BYD Green Dreams

16:15 – 17:30 Uhr Podiumsdiskussion, Moderation: Michael Carus
Thema: Elektromobilität und Reichweite – Technik, Infrastruktur und Psychologie

Parallel-Session | 18. Juni 2010 (Max. 150 Teilnehmer + 80 Plätze im Zusatzraum mit Videoübertragung, keine Simultanübersetzung.)

EnergieAgentur.NRW | Dr. Frank Köster
Elektromobilität in NRW am Beispiel der
Modellregion Rhein-Ruhr

Phiamo AG | Gerhard Heilmaier
PHIAMO – Next generation cars. Neues
Konzept für zukünftige Elektro Transporter
� Urbane Mobilität 

� Reduziertes Fahrzeugpackage  

� Innovative Blechfalttechnik

08:30 – 10:00 Uhr 1. Session: Zweiräder und Nutzfahrzeuge
Sessionsprecher: Peter Grett, Electric Mobility, Chefredakteur

ICLEI Local Governments for Sustainability |
Wolfgang Teubner
Local Strategies for sustainable mobility

10:30 – 12:00 Uhr 2. Session: Kommunale Strategien
Sessionsprecher: Rüdiger Wagner, Stadt Bonn

10:00 – 10:30 Uhr Kaffeepause

Barcelona Municipality, LIVE office | Lluis
Gomez
LIVE OFFICE BARCELONA: Logistic for 
the Implementation of Vehicles based on
Electric propulsion in Barcelona
� Barcelona: Economics, Mobility and 

Environmental City

� Facts LIVE Project

� Current Electro-mobility Situation

London (angefragt)
Infrastrukturaufbau und Vorteile für 
E-Autos

13:00 – 14:00 Uhr 2. Session (Fortsetzung):  Kommunale Strategien

12:00 – 13:00 Uhr Mittagspause

Ford-Werke GmbH | Jens Knoth
colognE-mobil – Elektromobilität aus der
Sicht von Ford
� Elektromobilität im Kontext von Fords Strate-

gie auf dem Weg zu nachhaltiger Mobilität

� Ford Markteinführungsstrategie und Produkt-
palette batterieelektrischer Fahrzeuge

� Das Projekt colognE-mobil innerhalb der 
deutschen „Modellregionen Elektromobilität“

Öko-Institut e.V. | Dr. Wiebke Zimmer
Renewbility – Stoffstromanalyse nachhal-
tige Mobilität im Kontext erneuerbarer
Energien

14:00 – 14:30 Uhr 3. Session:  Nachhaltigkeit der Elektromobilität
Sessionsprecher : Andreas Manthey, Bundesverband Solare Mobilität e.V.

IG Metall, IG BCE | Michael Bach, 
Christian Sprute
Elektroantrieb als neuer Wirtschaftsfaktor?
Folgen für Arbeit und Beschäftigung
� Gewinner und Verlierer des technologischen

Wandels am Beispiel ausgewählter Branchen

� Auswirkungen auf die Unternehmen und 
Beschäftigten

� Vorbereitung auf den bevorstehenden 
technologischen Wandel

14:30 – 15:15 Uhr Kaffeepause mit Fußballübertragung Deutschland - Serbien 2. Halbzeit

2getthere | Robbert Lohmann
Automated Taxi's in a Sustainable City

� Introduction to the concept ‘Personal Rapid
Transit’

� Presentation of development 2getthere's
CyberCab

� Implementation example

15:15 – 16:15 Uhr 3. Session (Fortsetzung): Nachhaltigkeit der Elektromobilität


